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Der Wirtschaftsingenieur fOr Maschinenbau hat weitge­
hend die gleichen Beschäftigungsmöglichkeiten wie der 
Maschinenbauingenieur, natOrlich mit besonderer BerOck­
sichtigung der betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkte 
(Kalkulation, Koordination). Seine Hauptaufgaben liegen 
bei der Produktionsplanung und -steuerung, bei der 
Investitions- und Finanzplanung sowie bei der Fertigungs­
technik und im betrieblichen Rechnungswesen, kurzum in 
allen Gebieten des Managements eines Industriebetriebes. 
Weitere Inform<;ltion findest Du unter MASCHINENBAU. 

Studieninformation 

Dieses Studium ist nur an der TU Graz eingerichtet. 

Mindeststudiendauer: 10 Semester 
urchschnittsstudiendauer: 14 Semester 

Dieses Studium gliedert sich in zwei Studienabschnitte (4 
zw. 6 Semester). 

1_ Studienabschnitt allgemeine technisch-
wissenschaftliche Ausbildung (Grundlagen) 
Der erste Studienabschnitt ist in Umfang und Gliederung 
identisch mit der Studienrichtung Maschinenbau und ähn-
lich' der ßtudienrichtung Verfahrenstechnik. . 
Schau nach bei MASCHINENBAU - 1. Studienabschnitt. 
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Die wirkliche Freiheit fängt mit 

dem ersten eig'enen Geld an. 

2. Studienabschnitt - vertiefende Ausbildung 
Hier schließt sich an die allgemeine Ausbildung aus Ma­
schinenbau 'eine vertiefte technisch-wirtschaftswissen­
schaftliche Ausbildung an. Ein Drittel der Fächer behandelt 
wirtschaftliche Bereiche. Der Studierende hat sich fOr eine 
der fOnf Wahlfachgruppen zu entscheiden, deren Fächer da­
mit zu Pflichtgegenständen werden. 

Die Wahlfachgruppe 
• Fördertechnik 
behandelt die Probleme der innerbetrieblichen Beförderung 
von Gütern und die Arten der Beförderung von Mensch und 
Ware. . 
• Dampfkesselbau und Reaktortechnik 
beschäftigt sich mit der Erzeugung von elektrischer Energie 
und Arbeit aus Wärme in Dampfkraftwerken sowie mit Mög- · 
liqhkeiten der Verwerturg von Sonnenen.~rgie, Kernenergie; 
Erdwärme und Heizenergie (aus Kohle, 01 usw.). 
• Kolbenmaschinen 
befaßt .sich mit konventionellen Verbrennungskraftmaschi­
nen und deren Problemen (Umweltschutz). 
• Strömungsmaschinen 
behandelt Maschinen, die mit FIOssigkeiten oder Gasen zu 
tun haben (Turbinen, Pumpen, Verdichter). 
• Verfahrenstechnik 
beinhaltet die Berechnung chemischer Großanlagen und 
die technische Umsetzung chemischer und physikalischer 
Prozesse (Destillation, Absorption, Extraktion, Trocknung 
usw.) in wirtschaftliche Produktionsanlagen (Erdölraffine­
rien, Papierherstellung usw.). 
Weitere Informationen findest Du bei der Studienrichtungs­
beschreibung MASCHINENBAU. 
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